
Teilhabe ermöglichen – Leichte Sprache voranbringen 

Die Grüne Jugend Hessen unterstützt das Prinzip der leichten Sprache. Denn durch Leichte 
Sprache können sich Menschen mit Lernschwierigkeiten besser am gesellschaftlichen und 
politischem Leben beteiligen und schlichtweg ein eigenständigeres Leben führen. Wir fordern 
die Landesregierung daher auf, in einen Diskussionsprozess mit Expert*innen für Leichte 
Sprache und Menschen mit Lernschwierigkeiten zu treten und langfristig in leichte Sprache zu 
investieren. 

Zu tun gibt es genug: Von komplizierten Fahrplänen, die nicht selten auch für Menschen ohne 
Lernschwierigkeiten unübersichtlich und unverständlich sind, über einen Mangel an Büchern 
und Zeitschriften in leichter Sprache, bis hin zu undurchdringbaren Verwaltungsdokumenten. 

Die Grüne Jugend Hessen setzt sich außerdem dafür ein, dass bei allen in Hessen stattfindenden 
politischen Wahlen, also bei Landtags-, Bundestags- sowie Europawahlen, als auch bei 
Kommunal- und Direktwahlen sowie Bürger*innen entscheiden, übersichtliche Wahlzettel in 
leichter Sprache zur Verfügung gestellt werden. 

Ferner fordern wir die jeweils antretenden Parteien auf, zumindest eine Kurzfassung ihres 
Wahlprogramms professionell in leichte Sprache übersetzen zu lassen. Dies ermöglicht 
Menschen mit Lernschwierigkeiten eine wichtige politische Einflussnahme.

Beschlossen auf der Landesmitgliederversammlung am 14./15.11.2015 in Rotenburg
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